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SIEGER 
DES T A G E S  
Liechtensteins Journa­
listen-Auswahl schlägt 
be im Debüt Favorit 
Österreich mit 1:0. 12 

TITEL 
DES T A G E S  
Tischtennis-Altmeister 
Peter Frommelt  holte 
sich den Landesmeister­
titel. 1 4  

MEDAILLE 
DES T A G E S  
Sarah Schädler gewann 
bei den Schweizer Ski-
Meisterschaften e ine  
Bronzemedaille. 15 

S C H Ü T Z E  
DES T A G E S  
Oliver Geissmann er­
reicht mit 591 Punkten 
den  20. Platz bei der 
E M  in Gyür. 1 

BLATT INE WS 
Ottke nach erfolgreicher Titel­
verteidigung zurückgetreten 
BOXEN - Sven Ottke hat am Samstagabend 
in Magdeburg seine WM-Titel im Super-
mittelgewicht nach Verson IBF und W B A  er­
folgreich verteidigt. Nach dem einstimmigen 
Punktsieg gegen Armand Krajnc (Sd) verkün­
dete der 36-Jährige überraschend den Rück­
tritt. «Ich habe gesagt, dass ich in Magdeburg 
aufhören'werde. Und das tu ich jetzt», sagte 
Ottke nach seiner 21. Titelverteidigung noch 
im Ring. Ottke blieb in sämtlichen 3 4  Profi­
kämpfen ungeschlagen. 

DFB-Bundesliga-Spieler 
vor Gehaltskürzungen 
FUSSBALL - Den Fussballern der  deut­
schen Bundesliga stehen hohe Gehaltscin-
bussen ins Haus. Laut einem Bericht der 
«Bild a m  Sonntag» wird das Gehaltsvolu­
men  u m  rund 7 4  Millionen Euro reduziert. 
Alleine Borussia Dortmund plant Einsparun­
gen von 27 Millionen Euro. Beim DFB-Re-
kordmeister Bayern München sind 15 bis 2 0  
Prozent Reduktion geplant. 

Attentat: Bulatovic gestorben 
FUSSBALL - Branko Bulatovic (55), Gene­
ralsekretär des Verbandes von Serbien-Mon­
tenegro, ist an den Folgen eines Attentats in 
Belgrad gestorben. Der  langjährige Ver­
bandschef war am Freitag von einem Unbe­
kannten in Belgrad mit einem Schuss in den 
Hinterkopf getötet worden. Bulatovic war  
verheiratet und  hatte zwei Kinder. 
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BLATT REKORD 
IMPONIERENDER R E K O R D  

G E W I C H T H E ­
BEN - A n  einein 
i n t e r n a t i o n a l e n  
G e w i c h t h e b e r -
Turnier  in Paris 
sorgte der  Freibur-
ger Janos Nemes-
hazy (25) für einen 
h i s t o r i s c h e n  
Schweize r  R e ­

kord. E r  verbesserte in der  Klasse bis 105 
kg im S tossen 'mi t -200  k g  die bisherige 
Bestmarke u m  drei Kilogramm. Der  Sohn 
ungarischer Eltern löschte damit den Re­
kord des legendären Michel Broillet, der 
vor zweieinhalb Jahrzehnten im damaligen 
110-kg-Liniit 197 k g  gestossen hatte. 
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Zu zehnt ein Punkt 
Challenge-League: Vaduz - Wohlen 0:0 - Rot für Gohouri (45.) wegen Notbremse 

Del Rio noch seine zweite Gelbe. VADUZ - Der FC Vaduz verpasste 
diesmal eine frühzeitige Füh­
rung, nutzte die Chancen nicht. 
Und nach einer unnötigen Tände­
lei sah Gohouri wegen Notbrem­
se kurz vor dem Seitenwechsel 
Rot. In Untenahl konnten die Va­
duzer gegen einen erstaunlich 
starken Gegner aber immerhin 
einen Punkt einfahren. 
* Rainer Ospelt 

Auch in der  fünften Partie in die­
sem Frühjahr musste Trainer Mar­
tin Andermatt  umstellen. Slekys 
war nach seiner Sielsperre 'wieder 

dabei und neben ihm stürm­
te diesmal  nicht  Vogt, 

sondern Fischer. 

Joker a lso  
erstmals von Be­
ginn weg. Und in de r  Defensive 
übernahm Gohouri den Platz 
von Michael Stocklasa 
Und die Vaduzer hatten 
in d e r  ers ten halben 
Stunde eigentlich ge­
nug Möglichkeiten, um 
in Führung zu gehen. 
Nach neun Minuten 
schon der  dritte Eck­
ball, d e r  Kopfball 
von Has le r  flog 
am Pfosten vor­
bei. Die beste 

Kugel flog a m  langen Pfosten vor­
bei. Eine Minute später lag der  Ball 
i m  Netz, aber Fischer stand im Ab­
seits. Und Burgmeier verzog seinen 
Schuss (23.). 

Auf der Linie gerettet 
•Die Gäste aus dem Aargau prä­

sentierten sich selbstbewusst, lauf­
freudig und zweikarnpfstark - j e  
zwölf  Freistösse auf  beiden Seiten 
in der  ersten Halbzeit - und sie 
schalteten schnell um. Der erwartet 
unbequeme Gegner, der in der  ers­
ten Hälfte zu zwei Chancen kam.  
Einen Rückpass von Nucera setzte 
Del Rio ans Aussennetz (33.) und  
beim zweiten Eckball konnte Rive-
r a  den  Kopfball von Nucera z u m  

Glück noch au f  de r  
.Torl inie befreien 

(35.). U n d  dann brachte sich der  
F C V  mit einer unnötigen Tändelei 
in  der  Nachspielzeit selbst in Be­
drängnis, Gohouri konnte den Bra­
silianer Eduardo an der  Strafraum­
grenze nur  noch mit einer Not ­
bremse stoppen. In Luzern hatte 
Gohouri in der  70. Minute eben­
falls wegen einer Notbremse Rot 
gesehen. 

Taktisch geschickt 
Andermatt musste reagieren. E r  

nahm Fischer raus, Burgmeier in 
die Abwehrreihe und neu Banaczek 
a u f  die linke Aussenbahn. Und d ie  
Vaduzer verloren auch in Unterzahl 
nicht die Ordnung, bestätigten d i e  
Fortschritte in der  Defensi­
vabteilung und verrichte-, 
ten gezwungermassen i 

viel Laufarbeit. Undf 
sie mussten L „ 
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Szene hatte Fi­
scher  (16.), 
der  die Zarn-
Flanke di-
r e k t 
n a h m ,  
d o c h  
d i e 

L1 
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Stimmen zum Spiel 
FCV-lYainer Martin Ander-

matt: «Man muss natürlich das Posi­
tive sehen, dass wir mit zehn Mann 
diesen Punkt noch sichern konnten. 
Wir haben es in der Anfangsphase 
verpasst, in Führung zu gehen. Und 
dann haben wir uns mit einer Dumm­
heit kurz vor der Pause ins Hinter­
treffen gebracht. Man hat gesehen, 
wie ich schon im Vorfeld betonte, 
dass Wohlen eine kompakte Mann­
schaft ist. Wir haben uns in der  zwei­
ten Halbzeit in Unterzahl taktisch gut 
verhalten, waren fast die gefährliche­
re Mannschaft bis auf  eine Situation, 
w o  unser Goalie hervorragend rea­
giert hat und uns vor einer unnötigen 
Niederlage bewahrt hat.» Seite 12 
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ü b e r s t e h e n .  
' E inen  Schuss  

im Strafraum von Markovic konnte 
Stocklasa noch zur Ecke abblocken 
(58.) und  den Knaller von Eduardo 
aus vollem Lauf  wehrte Tormann 
Silva iA> (81.). A u f  de r  anderen 
Seite konnten die Vaduzer trotz 
k Uriterzahl immer wieder Angriffe 

lancieren. Eine Zarn-Flanke hätte 
Brunner  beinahe ins eigene Tor 

i gelenkt, der  Ball sprang von der  
Unterkante ins Feld zurück (53.). 
Und d e r  eingewechselte Michele 
Polverino hatte nach Slekys-Eck-
ball auch npch eine gute Möglich­
keit. In der  Nachspielzeit sah dann 
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Vaduz - Wohlen 

FCV-Mittelfeld-Stratege Slekys (unten) war gestern nach seiner Splelsperre wieder mit dabei. 

Schiedsrichter: Marcel Hug 
Rhelnpark-Stadlon Zuschauer: 1250 
Ecken: 5:9 (3:31  ' 
Auswechslungen: 46. Banaczck für Fischer. 46. 
Scssa für Vicccontc. 72. M. Polverino fUr Rivcra, 
76. Shabani für Colacino, 82. Riz/o für Stauch, 
87. D'Ella fUr Pere/.. 
Verwarnungen: 41. Del Rio. 74. Colacino, 83. 
Hasler, 90. Scssa (alle Foul). 
Platzverweis: 45. Gohouri (Notbremse), 92. Del 
Rio (Foul). 
Bemerkungen: Vaduz ohne Gerster (verletzt), 
Stil* und D. Polverino; auf der Bank; Vogt, Mi. 
Stocklasa. Ohhafuoso und ET. Zanci-'cr. 
Spielwertung: Kampfbereit!! und ausgeglichen 
Auttallend: Taktisch gute FCV-Leistung in der 2 
Halbzeit 
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L e i s t u n g  v e r b i n d e t .  

' # 4  

1 .  M a n n s c h a f t  
F C  V a d u z  

C h a  11 e n ci e L e a g n e 
D i e  L a n d e s b a n k  

H a u p t s p o n s o r .  


